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„Estum mes telvero emonistef elro mestanium es intum nafestu.

Oli mes atem keliri kemtum os marit tel es malesti lucifer, kos emrum enas iletis intum es spektra 

Rumes etwum insternum uwerium kolei emi ritum.

Kenium es selvi mektur ekri tes mali temi iktum spektrali nori mesmi ektu elvir.

Senor estum Limitat Lucifer!“

Die Menschen sehen nur den momentan Stand Ihres Primitiven da seins.

Sie verstehen einfach nicht die Potenz des Lebens. Das was sie kennen ist die Zerstörung, Sie sind nicht bereit für den nächsten Schritt in Ihrer Evolution.

Sie bezeichnen uns als „Mutanten“ und sehe nicht das wir nur Sie selber darstellen in der nächsten Geschichte der Menschheit.

Doch können wir, die, die Ausgewählt wurden diesen Planeten zu schützen vor seiner eigenen Ausrottung wirklich das schaffen?

Eine Aufgabe zu meistern die jeden Tag die Konzentration unser aller bedarf?

Wir gaben nur 2 Wochen unsere Ziele auf, sahen wir doch wie die Menschen auf einmal leiden ertragen mussten, Schmerz und Tod diese Heimsuchte.

„Welch Armseliges Leben dieser Planet doch führt, schau die Menschen in Ihrer Ignoranz, Zerstörung und Hass, zeig mir noch ein Funken Menschlichkeit so wie sie es selber immer sagen“

Kain unser Herr, Kain der uns Lehrte das Leben niemals zu beenden und doch stetig in die Richtung zu lenken um Ihnen den Verdammten zu Zeigen wie kostbar Ihr Leben ist, Kain der Herr der uns einst Erschuf aus seinen Qualen…

Kain kommt, die Zeit schwindet, die Menschen mit ihr.

Es dauert nicht lange und wir sehen die Zeichen für seine Reunion.

Es lebe Kains Erbe, im Tod, wie auch im Schatten der Menschen.

Lang leben wir, die Kinder der Nacht, die Kinder genannt Antarianer.

„So mögen die Worte folgen, des Herren seine Vergessen. Seht Kinder, sehet mein Volk. Ihr seid die Tränen meines Schmerzen, geschändet von den Menschen, geschändet von Ihm! Bringt meine Qualen unter die Menschen und bereitet euch darauf vor, den Tag der Reunion einzuleiten. Die Zeichen kommen der Tag wird Nacht. Lucifer erwacht!“ 

Die Kinder des Kains
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